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Weitere 3 Funde zeigen Rückkehr in das Geburtsgebiet zur nächsten Brutzeit:

Ansiedlung in einer Nachbarkolonie:
BC 28983 o 21.8.84 München-Solln

+ tot gefunden 18.6.85 Baierbrunn (48.01 N 11.29 E), München, 6 km

Ansiedlung in der Geburtskolonie:
BV 17350 o 16.7.86 Gauting-Buchendorf 

+ kontrolliert 22.7.87 ebenda
BV 39139 o 21.8.87 München-Solln

+ tot gefunden 21.8.87 ebenda
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Frühe Ankunft eines Grauschnäppers in Bayern (Muscicapa striata)

Auf der zwischen Schlaifhausen und Kirchenehrenbach (Landkreis Forchheim) gelege
nen Ehrenburg bemerkte ich am 21.4.1992 (warm, sonnig, schwacher Südwestwind) 
einen Grauschnäpper. Das Tier verweilte mehrere Minuten in einer Baumhecke der 
Rodenstein-Kuppe (525 m ü NN). Die in Afrika überwinternde Art kehrt nur ausnahms
weise vor Anfang Mai nach Bayern zurück, wo die frühesten Feststellung von 16. -19. 
April datieren [WÜST, W. (1986): Avifauna Bavariae, Band II, München].
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